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Der Vorstand des Hockey-Club an der Delme 
 
1. Vorsitzender 

Carsten Schröder 
Sulinger Str. 103 
27751 Del - 04221-587070 – carsten.schroeder@dvag.de  

 
2. Vorsitzender 

Dr. Ronald Lüschen 
Schafweide 19 
27751 Delmenhorst - 04221-44747 - ron-lue@t-online.de 

 
Schatzmeister 

Wolfgang Lüschen 
Altenescher Weg 17 
27751 Del. - 04221-120 606 - wlueschen@t-online.de 

 
1. Sportwart 

Werner Fleischer 
Elsa-Brandström-Str. 2 
27749 Del - 04221-61170 - werner-fleischer@t-online.de 
 

2. Sportwartin 
Andrea Knöbel 
Im Wiesengrund 1 
27751 Del – 04221 – 43 889 – andreak@pc-komplett.de   

 
Platzwart 
 Jörg Pleil 
 Brieger Str. 6 
 27755 Del – 04221-74250 – j.pleil@t-online.de  
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1. Jugendwart 
 Holger Gomolla 
 Möhlenbrocksfeld 13 
 27753 Del – 04221–89 436 – holger.gomolla@hc-delmenhorst.de   
 
2. Jugendwartin 
 Annette Günther 
 Utrechter Str. 50 
 27753 Del – 04221–4901171 – annette.günther@j-günther.de  
 
Schiedsrichterobfrau   

Imke Nehmitz 
Düsternortstr. 34 
27755 Del – 04221- 588611 – hockeyimme@yahoo.de 

 
Pressewartin 

Stephanie Lippitz 
Elisenstr. 28 
27751 Del - 04221-25496 – stefflippitz@ gmx.de 
 

Vorsitzender des Förderkreises 
 Klaus Schulze 
 Mörikestr. 18      
 27753 Del – 04221 – 53063 – k.schulze@ubs-online.net 
 
Chef der Delmehopper 
 Dr. Thomas Krämer 
 Jägerstraße 148 
 27755 Del – 04221 – 61424 – thomaskraemer56@web.de 
 
HCD-Platzwart 
 Andreas Gebhardt 
 Lethestr. 17 
 27755 Delmenhorst – 0176  77 989 798 – gd93@hotmail.de 
 
ECHO-Redaktion 
 Jürgen Gomolla 
 Breslauer Str.13 
 27755 Delmenhorst - 04221 – 60195 – atzeyacht@web.de  
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Der Vorstand und die ECHO-Redaktion  wünschen allen Mit-
gliedern und Freunden des Clubs ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches 2011! 

 
 
 
 

 

TASSOS BISTRO 

Gemütliche Clubatmosphäre 
Verschiedene Speisen zur Auswahl 
Toll geeignet für Familienfeiern 

Tel: 04221 – 689 02 33 
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Der (Chef-) Redakteur meint… 
 
 
Im letzten Echo sinnierte ich über 
die Baustellen, die uns blieben. Und 
geblieben ist weiterhin die unge-
klärte Situation der Benutzung der 
Sanitärräume. Eine Lösung ist nicht 
in Sicht! 
Und eine Baustelle hat der Del-
menhorster Sport: Die Mitglied-

zahlen in den Sportvereinen sind seit dem Jahr 2005 von 
19.387 auf 17.267 gesunken. Das ist ein Mitgliederschwund von 
exakt 10,9 Prozent! Vom Stadtsportbund wird besonders die 
sinkende Zahl von Sport treibenden Kindern und Jugendlichen 
beklagt. Nun, wir machen da nicht mit – unsere Mitgliederzahl 
ist in diesen Jahren von etwa 200 auf 300 gestiegen – über-
wiegend durch den Zulauf von Kindern und Jugendlichen!!!  Das 
ist kein Zufall – im Jugendbereich wird bei uns hervorragende 
Arbeit geleistet: Schnuppertraining, Übungseinheiten in Schu-
len, Verteilen von Flyern, glänzend organisierter Trainingsbe-
trieb mit kompetenten Trainern und Co-Trainern, Zeltlagern 
und viele Hockeyreisen. 
Ja, und dann die ach so positive HCD-Baustelle “Kinderspiel-
platz“.  In der DHZ (Deutsche Hockey Zeitung) stand der Ar-
tikel “HC an der Delme schwebt auf Wolke 7“. Mit Erlaubnis 
des Verfassers dürfen wir den Artikel ins ECHO übernehmen. 
Danke! 
 
Jürgen Gomolla 
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    Wir trauern um 
 

Emmi Ahrens 
und 

Hans Siedenburg 
 

    Beide waren unserem Club über Jahrzehnte  
    verbunden. 
 
 

 

 
Das 68. Hannes-Wendt-Turnier… 
 
…war ein voller Erfolg! Acht Damen- und acht Herren-
Mannschaften spielten in zwei Hallen in 36 Begegnungen Tur-
niersiege und Platzierungen aus. Und mit den Damen und Her-
ren des Post SV Wien war die Besetzung sogar international! 

 
Hoch gelobt wurde die Organisation – das Team Werner Flei-
scher, Andrea Knöbel, Stephanie Lippitz, Ulli Hader und Tho-
mas Buscher. Dazu ungezählte Helferinnen und Helfer.  
Und das Quintett hatten neue Ideen! So wurde in den Halb-
zeitpausen von jungen Helferinnen den Spielerinnen und Spie-
lern Orangenscheiben angeboten. Ein informatives Turnierheft 
mit Bildern von allen Teams, mit Turniergeschichte und Spiel-
plan fand viel Zustimmung. Und im Turnier-Beitrag war die 
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Reiselustige Herren 
 
In der Feldsaison im April und im August in Braunschweig, für 
zwei Spiele in Groningen und im September in Berlin beim “Bä-
rencup“. Vor der Hallensaison nahm die Truppe an einem Tur-
nier Osnabrück teil. 
 
 

 
 

…war immer dabei! 
 
Achtung 
 
Ab März 2011 beginnt der Verkauf der Tickets für das olympi-
sche Hockeyturnier (29. Juli bis 11. August 2012) in London. 
Die Preise für die Vorrunden beginnen bei ca. 23 €, die Final-
tickets stehen ab ca. 52 € zum Verkauf.  Nachzulesen unter 
www.london2012.com.  
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Knaben C), Celle (Mädchen B, Mädchen C, Knaben C) und auch 
wieder Berlin (Knaben A bei Steglitz, Knaben B bei CfL). 

Und eine tolle Reisenotiz zum Schluss, für das nächste Jahr 
planen wir derzeit die Fahrt zu einem großen Turnier in Däne-
mark !!! 

 
Stark unsere Mädchen A 
 
Unsere Mädchen A haben überraschend die Endrunde des BHV 
erreicht. Nach klaren Siegen über die Hanseaten (7:2) und 
Aurich (9:0), sowie eine Niederlage gegen Vahr I, sowie ein 
Unentschieden gegen Vahr II musste ein Siebenmeterschießen 
über den 2. Gruppenplatz entscheiden. Durch die Treffer von 
Tabea Lippitz und Jennifer Heinzel, gewann man dieses be-
reits nach 4 Schützinnen, da Alina alle Siebenmeter ent-
schärfte. Bemerkenswert: Beim 7-Meterschießen traten, mit 
Ausnahme der Torhüterin, ausschließlich B-Mädchen an. Be-
sonders gut tut der jungen Mannschaft die Rückkehr von 
Charlotte Lüschen vom CzV,  

Holger Gomolla  - Jugendwart 
 
 

Vom Großen Hockey 
 
Unter den europäischen Spitzenclubs wird in der “Euro Hockey 
League“ die Krone für Vereins-Mannschaften ausgespielt. Dies 
geschieht turniermäßig über Vor-, Zwischen- und dann in einer 
Endrunde. Unter den 16 Teams, die das EHL-Achtelfinale er-
reicht haben, stehen mit Rot-Weiß Köln, UHC Hamburg und 
dem Mannheimer HC drei deutsche Clubs. 
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Einladung zu einem leckeren Buffet vor der Turnierfete in 
“Tasso´s Bistro“ enthalten. Da war schon recht früh die “Hüt-
te“ voll. 
In jeder Halle wurde wieder ein reichhaltiges, mit viel Liebe 
vorbereitetes Buffet, angeboten – sogar eine heiße Kraftsuppe 
konnte eingenommen werden! In jeder Halle natürlich auch 
eine kompetente Turnierleitung – viele, viele brachten sich ein! 
Und tolle Stimmung bei der Turnierfete – um 3 Uhr morgens 
drehte Tasso das Licht aus! 
Begeistert vom Turnier und Umfeld waren die Spielerinnen und 
Spieler des Post SV Wien – sie kündigten eine Gegeneinladung 
in die Walzerstadt an. 
Umfangreich und kompetent die Berichte von Klaus Erdmann 
im DELMENHORSTER KREISBLATT. 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Hannes hätte sicher seine 
Freude gehabt! 
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Spätheimkehrer 
 
Interessant und erfreulich – da tauchen plötzlich Akteure auf, 
die man teilweise über viele Jahre nicht mehr beim Hockey 
gesehen hat. Da waren natürlich Gründe - Ausbildung, Beruf 
oder Familie standen im Vordergrund. 
So bei Jana Kube. Drei Jahre lebte sie fast ohne Hockey, län-
gere Zeit im Internat. Jetzt studiert sie in Bremen und ver-
stärkt die Hintermannschaft unserer Damen. Und nach Famili-
engründung und Babypause ist Yvonne Hinz schon lange wieder 
dabei. 
Nach 20 Jahren Pause hat Björn Dieckmannshenke wieder den 
Hockeyschläger rausgeholt – na ja, er hat einen neuen. Auch 
bei ihm standen Ausbildung und einige Jahre Marine an.  
Gunnar Temmen hat neun Jahren ohne Hockey gelebt. Er hat 
die schwere Zeit mit Fußball überbrückt, spielte beim DBV in 
der I. Mannschaft! 
Ein Hockey-Heimkehrer ist auch Fabian Zettler. Allerdings 
nicht in den HCD, sondern beim THC Münster schwingt er den 
Schläger. Er wollte so ein wenig in der II. Mannschaft daddeln 
– jetzt spielt er in der Ersten! Bis zu seinem Studium 1998 hat 
Fabian im HCD gespielt! 
Mit 16 Jahren, so um 1985, hat Carsten Borgmeier den Hok-
keyschläger in die Garage gestellt. Neulich, also nach 25 Jah-
ren, hat er ihn gefunden – jetzt schwingt er ihn in der III. 
Herren. 

 
Hab´ Dich nicht so ! 
Eine Instanz des hiesigen Fußball-Verbandes hat eine Schieds-
richterin ob ihres Spielabbruches gerügt – sie sei doch gar 
nicht körperlich angegriffen worden! 
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Hockeyjugend auf Reisen … 

Hockeyspieler gelten traditionell als 
reiselustig. Allein dadurch, dass die 
deutschen Landen hockeymäßig teils 
dünn besiedelt sind, finden "normale" 
Punktspiele halt nicht nur im eigenen 
Stadtgebiet statt, sondern heißt das 
Ziel für unsere Teams für ein Meister-

schaftsspiel auch gerne Wilhelmshaven, Oldenburg, Bremen 
sowieso, aber auch Emden oder Cuxhaven stehen auf dem 
(Punktspiel-)Plan. 

Darüber hinaus fahren wir auch gerne weg, um auf andere 
Gegner zu treffen, zur Saisonvorbereitung, um Hockeyfreund-
schaften zu pflegen oder auch das Gemeinschaftsgefüge zu 
stärken – denn jeder Trainer weiß, eine gemeinsame Übernach-
tung bringt für das Wir-Gefühl einer Mannschaft mehr als 100 
Trainingseinheiten … 

Was waren unsere Ziele seit den Sommerferien ? 

Die Mädchen A und Männliche Jugend B weilten zu einem 
Kleinfeld-Turnier bei Spandau-Berlin, die Knaben B verfolgten 
Spiele der Herren-Champions-Trophy life im WM-Hockey-
stadion in Mönchengladbach, auch die Mädchen C waren in Ber-
lin, hier beim CfL zu Gast. Knaben C und Knaben D verbrachten 
drei Tage als Mannschaftsfahrt in Bad Zwischenahn. Also ir-
gendjemand war eigentlich immer unterwegs. 

Zu Beginn der Hallensaison gab es diverse auswärtige Turnie-
re, die Ziele hießen Hamburg-Heimfeld (Männliche Jugend B, 
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wurde in der begleitenden Sendung von Hit-Radio Antenne 
berichtet. Und diese Sendung hörte Detlef Strauch, Bauun-
ternehmer und Hockeyvater von Vincent. Er schickte spontan 
einen intakten Bagger zur Lethestraße! 
Dann erneute Aufregung: Ein Entenpaar hatte sich auf dem 
Kunstrasen verirrt, watschelte am Zaun entlang, fand keinen 
Ausweg. Erst als sich ein Vorstandsmitglied einschaltete, be-
sannen sich die beiden auf ihre Flugtauglichkeit.  
Aber dann ging es Schlag auf Schlag! Die Profis versenkten 
Betonplatten, stellten darauf die Einzelteile des Hindernispar-
cours und des Kletterturms auf. Inzwischen tauchten immer 
mehr Kinder, Mütter und Väter auf, griffen zu Schaufel und 
Spaten, halfen beim Verfüllen. Längst gab es Würstchen vom 
Grill – trotz Nieselregen eine tolle Stimmung! 
Um 15 Uhr war es dann so weit: Die Leiterin der Sparda-Filiale 
Delmenhorst und der Radio-Moderator Stefan Flück überga-
ben die Anlage dem Club, vertreten durch den Schatzmeister 
Wolfgang Lüschen. Die drei bewältigten dann auch offiziell als 
erste, gefolgt von allen Kindern, den Hindernisparcours. Und 
der Schatzmeister hatte noch ein Lied als Dankeschön an die 
Spender verfasst, das von den Kindern begeistert vorgetragen 
wurde. 
 
Einfach eine runde Sache! 
 

“Hockey in time“ 

Früher sagten wir Abhockeln, den Namen hatte wohl einst 
Hannes Wendt aus Sachsen mitgebracht. Auch diesmal viel 
Spaß zum Ende der Feldsaison – Spaßhockey mit gemischten 
Teams, Buffet bei Tasso, Disco mit Thomas Hadlack, bis zum 
Ende auch die Jüngsten dabei, einfach eine runde Sache! 
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Die Delmehopper…  
 

…berichten von einem äußerst erfolgreichen 
Jahr. Höhepunkt war natürlich das 7. HCD-
Turnier um den Delmepokal in der Stadion-
halle. 12 Mannschaften aus 8 Bundesländern 
kämpften im März um den Pokal – aber der 
blieb in Delmenhorst!!! 
Und viele Reisen gab es! Man war in Hamburg, 
Buchholz, Pinneberg, Potsdam, beim HC Horn 

zum Kap-Horn-Turnier, in Timmendorfer Strand bei den “Ge-
strandeten“, in Berlin beim Hauptstadt-Turnier, in Schwerin 
und beim Kohl-Turnier des Bremer HC. In Berlin gab es übri-
gens mit dem Spiel gegen eine Eltern-Hockeymannschaft aus 
Wien die erste internationale Begegnung unserer Delmehopper 
– remis. 
Und es laufen schon die Vorbereitungen für das 8. Turnier um 
den Delmepokal am 1. Wochenende im März!  

 
Das Delmehopper-Team hat zur Zeit 18 Aktive, davon fünf 
Damen. Und man freut sich über jedes neue Gesicht. Infos 
gibt gerne Thomas Krämer (HCDer des Jahres 2009)  
Tel. 61424 oder thomaskraemer56@web.de  
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Club Interna… 
 
<>  Anfang November rollte ein LKW mit zwei 
neuen Toren auf die Anlage. Die Anschaffung 
war nötig geworden, da durch den schlechten 
Zustand der zwei ältesten Tore Verletzungs-
gefahr für Spielerinnen und Spieler bestand. 
 
<>   Zwei Neuzugänge bei den Damen. Da ist 
Svea Baramsky vom Bremer HC zurück ge-
kehrt und mit Jaana Trebesius ist eine Stu-

dentin aus Bremen zu uns gestoßen. Sie hat schon in Frankfurt 
und Hamburg gespielt. 
 
<>    Auch die Herren melden mit Jakob Majoor einen Neuzu-
gang. Jakob studiert in Bremen und ist durch die Vermittlung 
von Helge Peters zu uns gestoßen. Er hat bei UHC Hamburg 
gespielt. 
 
<>   Und noch eine gute Nachricht: Im neuen Jahr wird auch 
Marvin Ehlert, zumindest sporadisch, im HCD-Trikot auflau-
fen!!! 

 
<>  Kai-Uwe Stephan und Ulli Hader haben als Trainer und Co-
Trainer das Training und die Betreuung der Männlichen Ju-
gend-Verbandsmannschaft übernommen. Wir wünschen viel 
Erfolg! 

 
<>   B-Mädchen Tabea wünscht sich vom Weihnachtsmann bes-

sere Schiedsrichter. 
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dabei war? Und einmal musste die Schnitzeljagd im Clubheim 
stattfinden – ganz Norddeutschland war mit einer Glatteis-
Decke überzogen. Es gab in den Jahren Wanderungen bei 
traumhaftem Winterwetter mit Schnee und Sonne, aber auch 
bei Nieselregen. Und als wir noch der Gesamtverein waren, 
liefen auch einmal 80 Leute Richtung Grill! 
Chef-Organisator der Schnitzeljagd 2010 ist übrigens Nor-
bert Schmitz, der Papa von Kim. 

 
 
Der HCD schwebt auf Wolke 7 

 
(JG) Am 31. Mai stand es auf der HCD-Homepage: Wir, der 
Hockey Club an der Delme, erhalten einen Kinderspielplatz im 
Wert von 20.000 € ! Einfach so ! 
 
Wie kam es dazu? Überall in Niedersachsen fehlen den Kin-
dern Spielplätze! Hit-Radio Antenne und die Sparda-Bank Han-
nover-Stiftung wollen da helfen. Mit der Aktion “Spielplatz 
SOS“ wird von Hit-Radio Antenne zum Bewerben aufgefor-
dert. Unser Präsident Carsten Schröder hat sich vor einigen 
Monaten für unseren Club gemeldet. 
Hunderte Bewerbungen von Stadtverwaltungen, Kindergärten 
und anderen Institutionen sind eingegangen. Nach einer Orts-
besichtigung auf unserer Anlage stand fest: Der vierte Gewin-
ner 2010 sind wir, ist der HC an der Delme !!! Gleich am Mon-
tag, dem 7. Juni wird aufgebaut und eingeweiht! 
 
Am Montagmorgen um 6.30 Uhr rollten ein Schwertransporter 
mit den Geräteteilen, das Aufbauteam mit Bagger und das 
Team von Hit-Radio auf die Anlage. Und man wollte loslegen – 
aber der Bagger hatte Hydraulikprobleme! Über diese Panne 
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37. Schnitzeljagd am 2. Weihnachtsfeiertag 
 
 

Treffpunkt um 10 Uhr im Club – dabei 
alle Freunde des Clubs, von den Flöhen 
bis zu den Senioren und natürlich die 
Hockeyeltern! 
Es wird gewandert. Am Zielpunkt steht 
dann Werner mit Würstchen vom Grill 
und Glühwein. 

 
Wie fing das eigentlich mit der Schnitzeljagd einmal an? Es 
war 1972 in der Vorweihnachtszeit, Wir hatten damals nur 
eine Knaben-Mannschaft. Trainer Heinz Pleil, der Vater von 
Jörg, und der Jugendwart, der Vater von Holger, luden die 
Knaben zur Weihnachtsfeier in das alte HCD-Clubheim an der 
Nordenhamer Straße ein. Es war eine lahme Feier – man hatte 
kein Programm, keine Musik, konnte die Texte der Weih-
nachtslieder nicht richtig… Sogar auf den “Bunten Tellern“ 
blieb eine Menge liegen. Und um diese Reste zu ´vernichten`, 
verabredete man sich für den 2. Weihnachtstag zu einer Wan-
derung auf der Großen Höhe – und alle hatten dabei viel Spaß! 
Und weil es allen so gefiel, wurde beschlossen, statt einer 
Weihnachtsfeier in den nächsten 37 Jahren immer am 2. 
Weihnachtsfeiertag eine Wanderung, eine Schnitzeljagd zu 
machen. 
Viele Jahre stand Wilhelm Breden am Grill, legte Helmut 
Brand die Fährte. Und es stand auch einmal die Frage an, ob es 
nicht Schnipseljagd heißen müsse – es gibt doch Würste und 
keine Schnitzel.   
Und am Grill steht seit vielen Jahren Werner – seit wann ei-
gentlich? Und gibt es jemanden, der alle oder fast alle Jahre 
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HCD Schnitzeljagd 
 26. Dezember, Start 10 Uhr bei Tasso 
HCD-Kohlfahrt 
 26. Februar 2011, Start 15 Uhr bei Tasso,  

siehe HCD-Homepage! 
8. Turnier um den Delmepokal 
 5./6. März 2011 in der Stadionhalle 
91. HCD-Jugendturnier 
 12./13. März 2011 in der Stadionhalle 
JHV – Jahreshauptversammlung 

Dienstag, den 22.März 2011, 20 Uhr bei Thomsen 
dk-Kids-Hockey-Cup 2011 
 24./26. Juni 

 
 

Erinnerung an Hans Siedenburg 
 
Hans Siedenburg war von 1967 – 1971 Vorsitzender des alten 
HC Delmenhorst. 1967 übernahm er einen stagnierenden Club. 
Unter seiner Regie wurde vom Vorstand  eine neue Satzung  
erarbeitet, die den Abteilungsvorständen mehr Selbstständig-
keit, und damit mehr Initiativen, auferlegt.  Diese Maßnahme, 
und die Renovierung des alten Clubheimes an der Nordenhamer 
Straße, schafften neuen Schwung für den Club. Hans Sieden-
burg war 60 Jahre Clubmitglied. 
 
Hans Siedenburg war auch aktives Mitglied  des Ausschusses 
Delmenhorster Vereine, die den Bau einer repräsentativen 
Sporthalle, der späteren Stadionhalle, forderte und vorberei-
tete.  
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Vielen Dank an unsere Sponsoren !! 
 
In der Jugendarbeit, dem Spielbetrieb, der Finanzierung und 
dem Erhalt der Kunstrasenanlage wird unser Club von Sponso-
ren unterstützt.  
Club-Mitglieder und Freunde des Clubs sollten ihrerseits unse-
re Sponsoren bei ihren Entscheidungen bevorzugen.  
 
In diesem Jahr wurden wieder viele Projekte mit deren Hilfe 
realisiert, von Trainerfortbildungen bis hin zu neuen Ausrü-
stungen war alles dabei.  
 
Borgmeier Media Gruppe GmbH 
 Lange Straße 112 – 27749 Delmenhorst 
 
Deutsche Vermögensberatung AG,  Carsten Schröder 
 Sulinger Straße – 27751 Delmenhorst 
 
Energie Systemtechnik Baramsky 
 Düsternortstraße 35 – 27755 Delmenhorst 
 
Fahrschule Frank Prasuhn 
 Bremer Straße 202 – 27751 Delmenhorst 
 
FIAT-Autohaus Brüning 
 Nordenhamer Straße 121 – 27751 Delmenhorst 
 
Hausverwaltung Ingo Wenthe 
 Bremer Straße 163 – 27751 Delmenhorst 
 
Hörgeräte Schabronath 
 Bahnhofstraße 10 – 27749 Delmenhorst 
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Huntemann Werbung 
 Bremer Straße 70 – 27749 Delmenhorst 
 
Intercoiffure Marc Hanisch 
 Bremer Straße 72 – 27749 Delmenhorst 
 
Malerei-Fachbetrieb Thomas Petershagen 
 Boelckestraße 66 – 27755 Delmenhorst 
 
Massagepraxis Ulrike Tiemann 
 Syker Straße 7 – 27751 Delmenhorst 
 
NMI Capital GmbH, New Energy Holz 
 Cremon 36 – 20457 Hamburg 
 
Raumausstattung Jörg Müller 
 Cramerstraße 28 – 27749 Delmenhorst 
 
Reisebüro FINK 
 Lange Straße 134 – 27749 Delmenhorst 
 
rund ums rad – Matthias Wessels 
 Bremer Str. 219 A -27751 Delmenhorst 
 
SKY TEL Telekommunikations-Gesellschaft 
 Konsul-Schmidt-Straße 8 G – 28217 Bremen 
 
VOLVO-Autohaus Merten 
 Reinersweg 31 – 27751 Delmenhorst 
 
Nochmals ein großes Dankeschön an die Sponsoren. 
 
– Der Vorstand - 


